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Politiſche Ueberſicht
Das Gerücht von einer bevorſtehenden Zuſammenkunftdes deu e Kaiſers mit dem Zaren iſt in der letzten

Zeit wiederholt aufgetaucht wie es ſchon früher bei den
arenreiſen nach m immer wieder den Weg in die
effentlichkeit fand Es liegt gleichſam in der Luft es ent

ſpringt aus den Beziehungen zwiſchen Deutſchlaud und Ruß
land die trotz der Behauptungen der Hamb Nachr undtrotz des Zollkrieges ſich ſedenſalls nicht verſchlechtert haben

eher iſt das Gegentheil n Unbedingten Glauben
fand das Gerücht bisher deshalb nicht weil man es mehr als
einen Ausfluß der Lage wie als Verkündigung einer Thatſache
betrachtete Nun behauptet jedoch der kopenhagener Dauebrog
mit aller Beſtimmtheit es ſei ansgemacht daß der deutſche
Kaiſer während des Aufenthaltes des ruſſiſchen Kaiſers dem
däniſchen Königshofe einen kurzen Beſuch machen und ſo mit
dem Zaren zuſammentreffen werde Es iſt anzunehmen daß ein
ernſthaftes kopenhageuer Blatt dieſe Nachricht nicht ohne den
Rückhalt einer guten Quelle veröffentlichen würde Der Beſuch
des Kaiſers Wilhelm in Kopenhagen und ſeine Begegnung mit
dem Zaren ſind ſomit mindeſtens wahrſcheinlich geworden Ein
politiſches Ereigniß wird die letztere indeſſen wohl ebenſowenig
ſein als es die früheren waren Das Verhältniß Rußlands
zu Deutſchland iſt nicht infolge perſönlicher Berührungen der
beiden Monarchen weniger geſpannt und freundlicher geworden
ſondern dadurch daß man in Rußland uach und nach be
greifen gelernt hat der Dreibund verfolge blos friedliche
Zwecke Herr v Giers hat das immer erkannt gegenwärtig
aber ſcheint auch der Zar ſich zu dieſer Anſicht bekehrt zu
haben

Daß der deuntſch ruſſiſche Zollkrieg nicht ewig dauern
kann iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß es kaum als etwas Be
ſonderes zu betrachten iſt wenn dieſe Erkenntniß auch in
Petersburg durchbricht Die ruſſiſchen Blätter fangen an
eine merkwürdig entgegenkommende Sprache zu führen und
die Sehnſucht aus den ſelbſtverſchuldeten Nöthen herauszu
kommen wird immer offenbarer Die Zollpolitik des Herrn
Witte begegnet verſchiedentlich einer Kritik wie ſie in gleicher
Schärfe von deutſchen Blättern an den n Repreſſalien
höchſtens vom Vorwärts geübt worden iſt Dies nimmt ſich
immerhin ſo aus als werde die beſſere Einſicht vollends ſiegen
und die weiteren ruſſiſchen Maßnahmen leiten Aber Vorſicht
iſt gleichwohl geboten Man darf nicht vergeſſen daß es auch
in Rußland Wirthſchaftsparteien mit entgegengeſetzten Jutereſſen
giebt daß auch das Zarenreich ſeine Agrarier und ſeine Ver
treter des induſtriellen Großbetriebes hat Während jene
unter der Verhinderung der Getreide Ausfuhr leiden ſind es
dieſe die die Regierung in den Zollkrieg hineingehetzt haben
damit ſich die ſchwache ruſſiſche Jnduſtrie frei von der läſtigen
deutſchen Konkurrenz auf Koſten der inländiſchen Konſumenten
entwickeln könne Bis in die letzten Tage vor Ausbruch des
Zollkrieges hörte man von Petersburg her nichts anderes als
den Ausdruck des anſcheinend ſtärkſten Verlangens nach Ver
ſtändigung Aber die Thatſachen waren niemals im Einklang
mit den Worten Auch jetzt wird alles davon abhängen
was Herr Witte unter Entgegenkommen verſteht Jn
ſeiner Denkſchrift rechtfertigt er die von ihm betriebene
Zollpolitik mit Gründen von denen man anerkennen
dvarf daß ſie in die Logik des einſeitig ruſſiſchen Standpunktes
ar nicht ſo übel hineinpaſſen Um ſo größer wird für ihn die

Verſuchung ſein von dieſem Standpnukte nicht abzugehen und
jedes weitere Entgegenkommen mag ihm wie ein Geſchenk an
uns erſcheinen Die Verhandlungen die anſcheinend ſchon Ende
September beginnen dürften hiernach mit Schwierigkeiten zu
kämpſen haben wie ſie in unſeren früheren Verhandlungen mit
OeſterreichUngarn und Jtalien kanm jemals hervorgetreten
waren Dem ſteht allerdings als freundlicheres Moment
gegenüber daß ein möglicher Abbruch der Verſtäudigungsver
ſuche mit den mitteleuropäiſchen Mächten die Dinge etwa auf
dem alten Fleck gelaſſen hätte wo ſie zwar nicht erfreulich
aber allenfalls erträglich waren während ein Herauskomnmten
aus dem verwüſtenden Zollkriege für Rußland mit jedem Tage
mehr ein Gebot der Selbſterhaltung werden muß Zur vollen
Würdigung der Sachlage wie ſie wirklich iſt und nicht wie
ſie ſich in mehr oder weniger gefärbten Darſtellungen der
Luſſiſchen Offiziöſen widerſptegelt würde wie die Münchener

Nachr richtig hervorheben im übrigen gehören daß man
darüber unterrichtet wäre wie der Zar die Dinge vorgeſetzt
bekommt und wie die niemals abreißenden Jntriguen gegen
einander ſpielen die in Rußland an die Stelle der ſich ander
wärts frei bethätigenden öffentlichen Meinung treten Man
gewinnt den Eindruck als habe es Herr Wikte mit einfluß
reichen Gegnern zu thun die ſeine verkehrte Zollpolitik benutzen

einer Politik die Wege zu ebnen bei der die Zollfragen
V er nur nebenbei mitſprechen Zu den Mitkämpfern Witte s
mit beiſpielsweiſe der ruſſiſche Botſchafter am berliner Hofe
wir i rein Im Anſchluß an dieſe Ausführungen geben

olikricg n ge engliſche Preßſtinmen über den deutſchruſſiſchen

Es C r n die Daily News
An ein großes Unglück für Rußland daß es durch diein ateit eines Miniſters in einen e geſtürzt Wüegen

dmien Lichts konnte unNoth ind die hin net Zori Jahren wüthende Hungersſicherlich nicht don e de hexrſchende Cholera haben

zu ſtärken lfsquellen eines Reichesden nut ehe des ſchon ſeit bielen Vahren von der Hand in

Und die Times bemerkt über dieſen Gegenſtand
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agrariſche Partei hat die ſixe Jdee en es a

Korn nur tüchtig beſteuert wird ſie für heimiſches Getreide
gute Preiſe erhallen wird Graf v Caprivi hat dieſer Partei
nachgegeben Die gewünſchte Steuer iſt auf ruſſiſches Korn
gelegt worden und das Reſultat iſt daß dieſer Umſtand große
Ünbequemlichkeiten hervorgebracht während die Agrarier nichts
dabei gewonnen haben Rußland leidet natürlich ebenfalls
Verluſte Es iſt beklagenswerth daß dieſe beiden Länder nicht
die einfache Methode adöoptiren den Markt ohne Einmiſchung
ihrerſeits allein zu laſſen und ihr Vertrauen in Bezug auf den
dadurch geſicherten wachſenden Volkswohlſtand zu baſiren
Wenn dies nicht gehofft werden kann ſo ſollten ſie wenigſtens
ſo ſchnell wie möglich zu einem nicht ganz unerträglichen künſt
lichen Arrangement kommen

Wie ſehr im übrigen Handel und Verkehr in den Grenzorten
unter dem Zollkriege zu leiden haben beweiſt eine der Lycker
Ztg aus Eydtkuhnen zugehende Zuſchrift in der es
heißt

Seit Ausbruch des Zollkrieges hat der Güterverkehr von und
nach Rußland dier ganz bedeutend abgenommen hauptſächlich
der Verkehr nach Rußland Der ganze Verkehr bezieht ſich
faſt ausſchließlich nur noch auf Tranſitgüter und ſolche Waaren
deren Lieferung früher abgeſchloſſen worden iſt So ſind bei
ſpielsweiſe in der Zeit vom 24 Juli bis zum 10 d nur 84
Wagenladungen mit verſchiedenen Artikeln wie Hanf Lumpen
Kleie Holz uſw aus Rußland hier eingetroffen während die
Heuſendungen per Achſe wie auch per Vahn noch fortbeſtehen
jedoch auch nicht mehr in dem frühern Umfange Der Gänſe
händel mit Rußland iſt gegenwärtig faſt ganz zum Stillſtande
gekommen Es ſind am 7 d fünf am 8 eine und am 9 zwei
Wagenladungen im ganzen nur ca 9600 Stück Gänſe zur
Weiterverfrachtung über die Grenze gekommen Am 9 d
wurden zwei Wagenladungen ruſſiſcher Pferde für Bergwerks
zwecke vorläufig bis Berlin hier befördert Für eiwaige
Getreidetransporte aus Rußland ſtehen ca 300 Wagen zuür
Verladung dieſes Materials in loſer Schüttung auf dem
hieſigen Bahnhofe ausgerüſtet auch die Hauptwerkſtatt Ponarth
ſoll beauftragt ſein 600 Wagen zu dieſem Zwecke auszurüſten
Ob und wann aber Getreide aus Rußland hier eintreffen wird
iſt zur Zeit noch ſehr fraglich Durch den gegenwärtigen
ſchwachen Verkehr mit Rußland iſt in den Geſchäften der
Grenzbewohner eine Stockung eingetreten auch erleiden die
hieſigen Arbeiter eine nicht unerhebliche Schmälerung ihres
Verdienſtes

Jufolge der Vane n Deutſchlands durch die Eholera
im v J iſt die Frage einer Medizinalreform endlich in leb
hafteren Fluß gekommen Ueber die Nothwendigkeit einer
ſolchen herrſcht auch in Regierungskreiſen kein Zweifel mehr
Die jetzigen Zuſtäude welche die wirkſame Bekämpfung von
Epidemien vielfach geradezu vereiteln haben ſich als ganz un
haltbar her ausgeſtellt Es handelt ſich da nicht nux um die
Cholera allein es handelt ſich um die Bekämpfung auch aller
übrigen Epidemien die in der Wirklichkeit ſogar gefährlich
ſind obwohl die Bevölkerung ſich ihnen gegenüber weit ruhiger
zu verhalten pflegt Denn der Cholera kann man durch normale
und rationelle Lebensweiſe wirkſam vorbeugen den meiſten
anderen Seuchen aber nicht Nach Koch s Berechnung ſterben
in Europa beſonders im Weſten jährlich weit mehr Leute an
der Tuberkuloſe als an der Cholera Dieſe letztere forderte
im verfloſſenen Jahre 8000 Opfer während die Diphtherie
allein in Preußen jährlich 20,000 Menſchenleben vernichtet und
die Tuberkuloſe gar 40,000 Um den Kainpf gegen dieſe ver
heerenden Krankheiten insgeſammt mit größerem Erfolg führen
zu können bedarf es keiner Medizinglreform die vor allem
auch das unmittelbare Zugreifen der Kreisphyſiker ermöglicht
überhaupt den Medizinalbehörden gegenüber den Verwaltungs
behörden eine zweckmäßige Stellung verleiht Die Medizinal
reform ſollte aber auch wie die Natlib Korr, betont von
Reichs wegen erfolgen

Die Ertheilung der Banerlaubniß ſtellt feſt daß die zu
ſtändige r nach ihrem pflichtmäßigen Ermeſſen
keinen Anlaß zur Beanſtandung des Baues gefunden hat Ein
einmal ertheilter Baukonſens kann aber jedenfalls nach bereits
eingetretenen Beginn der Bauausführung nicht bloß deshalb
zurückgenommen werden weil die Baupolizeibehörde nachträg
lich zu der Ueberzeugung gelangt daß ſie ſich bei dem ihr zu
ſtehenden freien Ermeſſen geirrt habe und daß die Verhältniſſe
anders als geſchehen zu beurtheilen ſeien Und daſſelbe gilt
von der Koguition der Aufſichtsbehörde Die Zurücknahme
einer Bauerlaubniß kann vielmehr wie in der Nordd Allg
Ztg weiter ausgeführt wird der Regel nach nur dann erfolgen
wenn die Bauerlanbniß ſich mit dem zur Zeit der Ertheilung
geltenden öffentlichen Polizeirechte in Widerſpruch ſetzt Ein
ſolcher Widerſpruch liegt da klar vor wo die Bauerlaubniß
gegen poſitiv bindende das freie Ermeſſen im Einzelfall ausſchließende Vorſchriften des materiellen Polizeirechts ertheilt

iſt Dieſen Fällen mögen unter Umſtänden auch ſolche gleich
zuſtellen ſein wo beim Mangel konkreter Vorſchriften die all
gemeinen dem Ermeſſen der Polizeibehörde als Richtſchnur
gegebenen Normen des Polizeirechtes maßgebend ſind und
durch offenbar ſach und pflichtwidrige Handhabung
im Einzelfalle derartig verletzt werden daß das öffent
liche Jntereſſe eine Remedur unabweisbar erheiſcht Keines
wegs iſt dagegen jener Widerſpruch mit dem beſtehenden Recht
da gegeben wo in den Grenzen des durch das Polizeirecht der
Behörde eingeräumten freien pflichtmäßigen Ermeſſens eine
verſchiedene Beurtheilung polizeilicher Geſichtspunkte möglich iſt
und thatſächlich eintritt Denn hier hat bei Ertheilung des
Konſenſes die Behörde eben nur das beſtehende Baurecht in
Gemäßheit der ihr rigen Anwendung auf den einzelnen
all gehandhabt Hierüber hinaus mag da wo es ſich um
en Bau auf einer öffentlichen Straße handelt der Polizei

behörde die Zurücknahme einer früher ertheilten Bauerlaubniß
auch dann geſtattet ſein wenn die thatſächlichen Verbältniſſe
ſich inzwiſchen weſentlich e haben und eine Beſeitigung
des Bauwerks im Intereſſe des öffentlichen Verkehrs unnm
gänglich fordern
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iſt nicht geſtattet

1893
In Arbeitgeberkreiſen beklagt man ſich noch immer über die

Beitragsverhältniſſe der nicht ſtändig beſchäftigten Arbeiterfür die Jnvaliditäts und Altersverſicherung Ja erſter Linie
hat dazu der Umſtand Anlaß gegeben daß man glaubt es
würden vielfach die Beiträge nicht von den nach dem Geſetze
dazu auserſehenen Perſonen entrichtet Jn dieſer Beziehung
lauten die geſetzlichen Beſtimmungen ſo klar daß es wunderbar
erſcheinen muß wenn bei ihrer n noch immer Jrr
thümer vorkommen können Derfjenige Arbeitgeber welcher
eine verſicherungspflichtige Perſon im Laufe einer Woche in
Arbeit nimmt hat ſich davon zu überzeugen ob in dem Quit
tungsbuche für die betr Woche bereits eine Marke eingeklebt
iſt Jſt dies der Fall ſo geht ihn die Beitragsleiſtung für die
betr Woche nichts an Anderufalls hat er die Marke S
kleben und dann das Recht bei der Lohnzahlung die Hälfte
der dafür verwendeten Summe in Anrechnung zu bringen
Es iſt kaum anzunehmen daß da die Arbeiter ſelbſt das größte
Jutereſſe an der regelmäßigen Zahlung des Wochenbeitrages
haben von demjenigen Arbeitgeber der den Arbeiter zuerſt in
der Woche beſchäftigt der Beitrag nicht geleiſtet wird Sollte
dies aber doch einmal der Fall ſein ſo hat der zweite Arbeit
geber ſobald er genau weiß daß der Arbeiter ſchon bei einem
andern in derſelben Woche beſchäftigt geweſen iſt nicht die
Verpflichtung die Marke einzukleben Dieſe Verpflichtung ruht
vielmehr auf den Schultern des erſten Arbeitgebers und dieſer
kann zur Erfüllung derſelben event von der Verſicherungs
anſtalt durch eine Ordnungsſtrafe bis 300 Mark angehaltenwerden Was ſodann den früher zu beklagenden Mißſtaud in

den Beitragsverhältniſſen nicht ſtändig beſchäftigter Arbeiter
betrifft daß von letzteren der Verſuch gemacht wurde in einer
Woche mehrere Beitragsmarken für ihre Quittungskarte zu er
halten ſo iſt derſelbe jetzt vollſtändig ausgeſchloſſen wenn von
der Markenentwerthung der zweckentſprechende Gebrauch ge
macht wird Bei der früher vom Bundesrath zugelaſſenen
Entwerthungsmethode war ein ſolger Betrug möglich Nach
dem aber angeordnet iſt daß die Entwerthung durch Einzeich
nung des Entwerthungsdatums in die Marke zu erfolgen hat
kann jeder Arbeitgeber ſofort erſehen ob für die betr Woche
der Beitrag ſchon entrichtet iſt Vorausſetzung iſt dabei aller
dings daß die Entwerthung die ja nicht obligatoriſch iſt all
gentein vorgenommen wird Man ſollte aber annehmen daß
das allgemeine Jntereſſe diejenigen Arbeitgeber welche nicht
ſtändige Arbeiter zu beſchäftigen genöthigt find zu der Ent
werthung jeder Beitragsmarke anhalten ſollte

Eine Zuſchrift der Schleſ Ztg aus Poſen ſtellt feſt daß
das frühere Uebergewicht des Adels und der Geiſtlichkeit über
das polniſche Volk zum Theil bereits geſchwunden iſt und zu
ſehends mehr ſchwindet Die Erklärung dafür liege darin
daß ſich mit den Jahren ein polniſcher Mittelſtand heraus
gebildet habe der Jntelligenz und wirthſchaftliche Stärke genug
beſitzt um der Führung der beiden oberen Stände entrathen
zu können Schon ſeit einer Reihe von Jahren ſprachen ver

ſchiedene Aeußerungen für das Streben nach politiſcher Selbſt
ſtändigkeit der polniſchen Volkspartei Zum völligen Bruche
mit der bisherigen Führung ſei es aber erſt infolge der ver
änderten Politik der Hofpartei in der polniſchen Fraktion
gekommen Das intelligentere polniſche Volk in Stadt und
Land ſei ein gusgeſprochener Gegner der Annäherungspolitik
die die Herren v Koscielski v Komierowski und Genoſſen
ſeit zwei Jahren vertreten Das polniſche Volk wolle ſoweit
es ſich mit der Politik befaßt von einer ſolchen Verſöhnung
nichts wiſſen weil es auf dieſem Wege ſeine Nationalität
einzubüßen fürchte Von der polniſchen Nationalität
aber wolle man nichts aufgeben Das Organ vieſer
Richtung der Polen ſei der Orendownik in Poſen der
die polniſche Hofpartei täglich bekämpft und die Unzu
friedenen unter ſeiner Fahne zu vereinigen ſucht Und der
Anhang der Orendownifpartei ſei bedeutend und noch fort
während im Wachſen begriffen Das hätten die erbitterten
Wahlkämpfe bei der letzten Reichstagswahl gelehrt und das
lehrten die neuerlichen Vorgäuge in den polniſchen Volks
verſammlungen zu Poſen und Bromberg Daß ſich ein Pole
und Katholit an einem Geiſtlichen vergreifen konnte wie es
auf einer Wählerverſammlung in Poſen kürzlich geſchah ſei
jedenfalls charakteriſtiſch für die Stellung der Volkspartei zur
Geiſtlichkeit Man weiſe deren Bevormundung entſchieden
zurück beſonders auf poliliſchem Gebiete Der Geiſtliche ge
hört in die Kirche nicht in die politiſche Verſammlung das
ſei die allgemeine Anſicht Auch im Vereinsleben wolle ſich die
Bürgerſchaft den Einfluß der Geiſtlichkeit nicht länger gefallen
laſſen Nur die nationale polniſche Bürgerpartei werde noch
weiteren Anhang gewinnen und ſicherlich werde ſie für die
kommenden Landtagswahlen im Herbſt eigene Kandidaten auf
ſtellen Offenbar werde die tiefe Spaltung im Lager der
Polen nicht leicht wieder beſeitigt werden und nur dadurch
könne die frühere Einigkeit wieder Platz greifen wenn die
polniſchen Abgeordneten zu der alten Proteſtpolitik zurückkehrten und lediglich das polniſch nationale Sutereſte ver

träten tWie ſchon geſtern mitgetheilt hat das edsgericht
welches den ſeit ſieben Jahren zwiſchen Sinn den Ver
einigten Stagten von Amerika beſtehenden Streit wegen des
Robbenfanges im Behrings Meer ſchlichten ſollte am
Dienstag ſein Urtheil gefällt Das Schiedsgericht iſt ſeit dem
4 Mai in Paris verſammelt geweſen Das nnnmehr geföällte
Erkenntniß deſſelben iſt in jeder Beziehung erfreulich Zunächſt
wird dadurch aufs neue der Beweis geliefert daß ſelbſt ſolche
Fragen welche man früher unr mit dem Schwerte glaubte
öſen zu können auch auf ſchiedsrichterlichen Wege zur Ve

friedigung der Betheiligten geregelt werden können und dann
entſpricht das Urtheil auch den rwartungen aller unparteiiſchen
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denen die Anſprüche der amerikaniſchen RegierungEigang an unbegründet erſchienen Mit der Ablehnung
dieſer Anſprüche werden zugleich wenn auch ungausgeſprochen

iſſe Uebergriffe der Ruſſen welche dieſe ſich anſcheinend zur
nterſtützung der amerikaniſchen Forderungen in der letzten
eit gegen engliſche Schiffe erlaubt haben verurtheilt ie
treitfrage beſtand darin daß die Vereinigten Staaten das

BehringsMeer u auf der einen Seite von Alaska und
auf der anderen von Sibirien begrenzt wird als ein mareclausum anſehen d h als ein Gewaſer in welchem ſie allein

Jurisdiktion ben das Recht haben während die Eng
länder eine ſolche Jurisdiktion nur für die übliche Drei
Meilen Zone von den amerikaniſchen Beſitzungen aus aner
kenuen übrigen aber die Gewäſſer als offenes jedermann

gängliches Meer angeſehen wiſſen wollen Die VereinigtenStaaten beh das ausſchließliche l errg
im Behrings Meere früher durch internationale Verträge
Rußland anden worden ſei und daß ſie h den
Ankauf Alaskas von Rußland als deſſen Rechtsnachfolger
daſſelbe Recht wie jenes es früher beſeſſen erhalten hätten

enie e alſo auch nicht abtreten konnte Jndieſem Sinne er 5 auch das Schiedsgericht nachdem es

ein rieſiges Aktenmaterial durchgearbeitet und ſchier endlofe
Reden ört hat die ihm vorgelegten fünf Fragen beantwortet ind un dem Urtheilsſprnche die amerikaniſchen

Forderun als völlig unberechtigt zurückgewiefen ſo ſcheint
das Schiedsgericht durch die Empfehlung von Maßregeln zum
Schutze der Robben in gewiſſen Zeiten der amerikaniſchen
Auffaſſung Rechnung getragen zu haden Daher kommt wohldie echt r Waſhington von welcher die Frankf Ztg
berichtet Aus demſelben Grunde ſind allerdings die kang
diſchen Robbenfänger mit dem neuen Reglement unzufrieden
denn ſie pflegen die Robben wenn dieſe zur Fortpflanzung
nach den PrybilowJnfeln ziehen auf offenem Meere ab
zufangen während die Amerikaner die Robben auf den ihnen

hörigen Jnſeln tödten Das Schiedsgericht iſt offenbar derAnſicht daß letzteres Verfahren wenn auf beſtimmte Zeiten

beſchränkt weniger zur völligen Vernichtung der Robben bei
tragen kann als das unkontrollirbare Abfangen derſelben auf
offenem Meere g welchen Weiterungen aber auch dieſe
beſondere Angelegenheit Anlaß geben mag ſo kann man doch
nur den beiden betheiligten Regierungen und dem Schieds

ichte Glück dazu wünſchen daß es ihnen gelungen iſt durch
öſung einer ſchwierigen Frage zugleich einen zukunfts

da Grundfatz der Aufnahme in das Völkerrecht näher zu
ingen

Jalle und eugegend
Halkle 17 Auguſt

Auch in dieſem Jahre wird in unſerer Sladt ein S
zur Ausbildung von Turnlehrerinnen abgehalten
werden Derſelbe beginnt am 16 Okt und wird unter Lei
tung des Herrn Univerſitäts Turnlehrers Feſſel

r e Meldungen zur Theilnahme daran ſind an denſelben
zu richten

Die Krauken und Begräbnißkaſſe des kauf
männiſchen Vereins zu Halle zählt gegenwärtig über
680 Mitglieder Jm exſten Halbjahr 1893 wurden 2963 39 M
an Krankengeldern und Unterſtützungen ausgegeben Die Kaſſen
mitgliedſchaft entbindet für ganz Deutſchland von der Ver
pflichtung einer Orts oder ſonſtigen Zwangskaſſe
beizutreten

Jn den Kaiſerſälen iſt die von früher her ſchon be
kannte Palm ſche Bildergallerie wieder ausgeſtellt
Wir machen beſonders darauf aufmerkſam daß die Bilder dieſer
Gallerie deren Beſuch als lohnend zu bezeichnen iſt einzeln ver
käuflich ſind

Von den Darbietungen des neuen Spielplanes im Wal
halla Theater welches ſelbſt einem verwöhnten und an
ſpruchsvollem Geſchmacke Rechnung zu tragen verſteht können
drei Nummern namentlich als ſenſationell bezeichnet werden
Da leiſtet zuerſt Miß Helene Daike als Gymnaſtikerin
und Schlangenkünſtlerin auf einer hohen Sänle das Wag
halſigſte was man fonſt nur von den Parterrekünſtlern dieſes
Faches gewöhnt zu ſehen iſt Die graziöſe Erſcheinung und das an
muthige Auftreten der jungen Künſtlerin zeigen welch guten Griff die
Theaterleitung mit dieſer Einſtellung gethan hat Ebenbürtig

ſteht ihr ihre Schweſter Miß Lucie Daike als Bravour
Equilibriſtin zur Seite Mit Sicherheit und Gewandtheit
verbindet dieſe Künſtlerin auf dem fliegenden Trapez eine Toll
kühnheit und Kraftentfaltung die man bei der Grazie dieſer Miß
auf den erſten Blick kaum vermuthet Vollendete Partere

ymnaſtiker ſind die muſikaliſchen Clowns die wie
ich denken läßt im Punkte der Muſik Hervorragendes leiſten

Wie Miß Helene und Lucie Daike ſo ernteten auch ſie ſt ür
miſchen wohlverdienten Beifall Aus dem vorigen
Spielplan übernommen ſind der beliebte Geſang Humoriſt
Moritz Heyd en und die Koſtüm Soubrette Giſela Oſſarrelly
ſowie die Jones Amonda Geſellſchaft Erſterer erregte
durch manche neue Couplets und komiſche Vortragsweiſe
lebhafteſte Heiterkeit Giſfela Oſſarelly ſang recht anerkennens
werth und die Amonda Geſellſchaft brachte mit ihrer neuen
komiſchen Pantomime Die Rekruten in der Mühle die
an Unterhaltung reiche Vorſtellung in gelungenſter Weiſe zu recht
gutem Abſchluß

Zu dem am nächſten Sonntag auf der Halleſchen Rennbahn
in der Merſeburger Chauſſee ſtattfindenden Herbſt
Belociped Wettfahren ſind ſehr zahlreiche Nenuungen ein
gelauſen Die Geſammtzahl der Nenuunngen für die geplanten
acht Rennen beläuft ſich nach Ausweis der geſtern geſchloſſenen
Anmelde Liſte anf nahezu 100 und erreicht damit eine früher kaum
erlangte Höhe Wie ſich die Halleſche Rennbahn deſſen von
jeher rühmen kann werden ſich an dieſer Veranſtaltung wieder
die hervorragendſten Kräfte betheiligen Von ſolchen hier ſchon
bekannten Fahrern ſeien beſonders erwähnt Tiſchbein Halle
Stumpf Brambor Heintann Muhlack und ElsnerVerlin Picken
pack und Gebrüder Underborg Hamburg ſowie ZſchimmerDres
den ihnen reihen ſich mehrere in jüngſter Zeit erſt durch ihre
tüchtigen Leiſtungen hervorgetretene Rennfahrer an ſo Zierfuß
Mittweida KimmelDresden MenglerHannover Paul Breslau
MechlerNeckarau und BreitlingLudwigshafen

Am Montag hat auf dem Petersberge ein Konzert
unſerer Militärkapelle für die dortigen Gutsbeſitzer ſtatt V
gefunden weil dieſelben für die ihnen aus den Gefechtsübungen
exwachſenen Nachtheile keinen Schadenanſpruch erhoben hatten

Schon ſeit Tagen kann man beobgchten wie ſich dieSchwalben zu ihrer Südreiſe r und u er
Verſammlungen über das Freifliegen der jungen Bruten e ſteedwirthe zen e h gen Zu

menkünfte unter freiem Himmel a ibaldigen und ſtrengen Winters aus Se hen eines
Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wurdzzin der

Neuen Promenade an der Waiſenhausmauer ein Wächker von
vier Strolchen ohne alle Veranlaſſung r und
gemißhandelt ſo daß er zu Falle kam und ſich eine er

e exrletzung am Kopfe zuzog die ärztliche Behandlung
orforderte

der Jnduſtrie die Not

Geſtern vormittag gerieth in der Delitzſcherſtraße ein
Wagen der elektriſchen Stadtbahn in Brand wodurch beide
hieſige Straßenbahnen eine Betriebsſtörung von kurzer Dauer
erfuhren

Ein eckllcher Unglücksfall ereignete ſich vorgeſternnachmittag n Grundſtücke der Zwingerſtraße Die 5 Jahre
alte Minna Pfau fiel als ſie auf wenige Minuten von ihrer
Multer unbeaufſichtigt gelaſſen wurde in ein in die Erde
M anertes mit Waſfer gefülltes Faß und ertrank

rin
Jener junge Menſch welcher am 14 d M morgensauf et Bahltbder bei Schkeuditz ſich von einem heran

brauſenden Perſonenzuge überfahren ließ iſt als der
22 jährige Kutſcher Wöhrmann aus Schkenditz ermittelt
worden

Ein in der Magdeburgerſtraße wohnhafter Büreau
ehilfe zog ſich geſtern vormittag eine ſchwere Ver
etzung der rechten Hand dadurch zu daß er beim Reinigen

eines Fenſters ausglitt und mit der Hand durch die Scheibe fuhr
dabei erhaltenen Wunden mußten in der Klinik zugenäht

werden
Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im

2 Beiblatte dieſer Ansgabe

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
München 16 Auge Der Rechtspraktikant Dr Bruckner

wurde als Privatdozent in die juriſtiſche Fakultät der Univerſität
aufgenommen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Mit dem Bau des neuen Domes in Berlin wird Mitte

September begonnen werden Das Fundament wird durchgängig
von Beton angelegt wozu namentlich am Waſſer Spundwände
errichtet werden müſſen Zu Ende nächſten Jahres ſollen ſämmt
liche Fundamente bis zur Fußbodenhöhe der Kirche gediehen
ſein Der neue Dom wird ganz in Sandſtein aufgeführt

S Ferdinand von Bulgarien hat den in München leben
den Arzt und Ornithologen Pr Paul Leverkühn zum
Direktor ſeiner wiſſenſchaftlichen Sammlungen
und ſeiner Bibliothek in Sofia ernannt

Jtalien geht wieder bedeutender Kunſtſchätze verluſtig Die
berühmten Fresken des Giambattiſta Tiapolo die ſich im Palaſta
Contarini gemeinhin Löwenpalaſt genannt in Mira befinden
ſind verkauft worden Dieſe Fresken die als ein Werk neueſter
Kunſt gelten bildeten den ſchönſten Schmuck des geſchichtlichen
Palaſtes in welchem Heinrich III von Valois im Jahre 1574 als
Gaſt der Familie Contarini weilte
auch die e herrlichen Löwen verkauft welche die äußere Treppe
des Palaſtes ſchmückten Fresken und Löwen ſind von ekſier
Millionärin Frau André in Paris erworben worden die mit
ihnen ihr Privatmuſeum bereichern will Jhr bisheriger Beſitzer
war der Commendatore Demetrio Slomero Es wird bei dieſer
Gelegenheit daran erinunert daß der öſterreichiſche General
Gortztrowsky ſeiner Zeit patriotiſcher war als der jetzige italieniſche
Beſitzer denn der General weigerte ſich ſtaudhaft dieſe Kunſt
ſchätze aus Jtalien zu entfernen

Jn einem von der Grazer Tagespoſt veröffentlichten
Schreiben Roſegger s an ſeine Freunde und Landsleute
bittet er ſie von der Veranſtaltung des aus Anlaß ſeines fünf
zigſten Geburtstages geplanten Volksfeſtes insbeſondere aus
Rückſicht auf ſeinen ſchwankenden Geſundheitszuſtand abzuſtehen
und lieber ein Wohlthätigkeitsfeſt abzuhalten deſſen Erträgniß
den durch die Elemente ſo ſchwer geſchädigten Heimathsgenoſſen
in Mittelſtekermark zugute käme Eine Roſegger Feier aber,
heißt es in dem Schreiben wollen wir erſt nach 30 Jahren
Pure begehen falls ihr bishin mit mir noch zufrieden ſein
olltet

Gerichtsverhaudlungen
C Weimar 16 Ang Ein heute vor dem hieſigen Land

gericht verhandelter Fall die Führung des Doktortitels
betreffend dürfte von prinzipieller Bedeutung ſein Herr
Dr Volkmav Helmrich r v Großſchabhauſen jetzt zu
Leipzig hatte in dem erſtern Orte die ärztliche Praxis ausgeübt
und ſich ſowohl in den Zeitungen bei Ankündigung von Sprech
ſtunden als auch in ſeinen Recepten ſowie an ſeinem Thür
ſchilde als Dr med unterzeichnet Daranfhin war Anzeige
gemacht worden und es ging ihm ein amtsgerichtlicher Straf
befehl auf 60 M Geldſtrafe zu Auf erfolgten Einſpruch wurde
der Angeklagte von dem Amtsgerichte zu Jena freigeſprochen
Gegen dieſes Erkenntniß hat die großherzogliche Staatsanwalt
ſchaft Aufhebung des angefochtenen Urtheiles ſowie Verurtheilung
u einer Geldſtrafe von 30 M beantragt weil Dr Helmrich dem

Publikum gegenüber den Glauben erweckt habe daß er ein in
Deutſchland approbirter Arzt und daher 8 147 3 3 der Gewerbe
ordnung indicirt ſei Hr Gerichtsaſſeſſor Dr Friederici als
Vertheidiger und Hr Dr Helmrich ſelbſt beantragten Frei
ſprechung Gleichzeitig wurde hierbei durch akademiſche Zeugniſſe
dargelegt daß Hr Dr Helmrich auf vier Univerſitäten
alle in das mediziniſche Studium einſchlagenden
Fächer ſtudirt bei einer mediziniſchen Fakultät in der Medizin
Chirurgie und Geburtshilfe geprüft und das Examen auf voll
iltigſte Weiſe beſtanden hat Das Urtheil des Gerichtshofes
prach darum den Angeſchuldigten frei da Hr Dr Helmrich nach
den bewirkten Vorlagen völlig berechtigt ſei ſich als Dr med
zu unterzeichnen und kein Fall vorliege in welchem er habe den
Glauben erwecken wollen er ſei ein in Deutſchland approbirter
Arzt

BProbinzial Nachrichten
S Eisleben 16 Ang Heute nachmittag entlud ſich ein ſtarkes

Gewitter über der Stadt und Umgebung wobei ein Blitz
ſtrahl einen Knecht und zwei Pferde des Gärtners G Haubner
im Felde tödete Die Herbſtmanöver werden unſerer
Stadt auch Einquartierung bringen r den 21 Sept
ſind 3000 Mann und über 100 Offiziere angeſagt

b Weißeufels 17 Aug Die Mittheilung daß die hieſige
Bahnhofs Gaſtwirthſchaft für eine jährliche Pacht
ſumme in Höhe von 12,600 M einem Gaſtwirth aus
Weimar übertragen ſei beruht auf einem Jrrthum Der
Zuſchlag iſt vielmehr Hrn Gaſtwirth Bretſchneider aus
Halle Gaſthof Thüringer Hof für 18,100 M ertheilt Bis
her betrug die Pachtſumme 8090 M

Nach dem ſoeben erſchienenen Berichte der preußiſchen
Gewerberäthe erhöhte ſich während des Jahres 1892 im
Regierungsbezirk Magdeburg die Zahl der Arbeiter von
61,847 auf 62,633 die 3 der Anlagen von 4350 auf 5100 Die
wirthſchaftliche Lage der Arbeiter hart ſich gegen das ungünſtige

orjahr nur unweſentlich verändert Die Zahl der wegen
ſchlechten Geſchäfts gan ges in Magdeburg entlaſſenen
gewerblichen Arbeiter betrug 500 war erheblich geringer
als im Vorjahre Jn den Städten und Landbezirken
wurden faſt keine gewerblichen Arbeiter entlaſſen
nur in einem größeren ind infolge mangelnder Auf
träge 20 Proz der Arbeiter verabſchiedet worden Jn vielen
Fabriken iſt es Beſchränkungen der l und dadurch
zu einem Ausfall in den Einnahmen der Arbeiter gekommen
Lohnherabſetzungen haben nur ausnahmsweiſe ſtattgefunden Die

re e der ter trachtet danachhren ſtändigen Arbeitern bei der ſchlechten Lage
mit Opfern fern zu halten
der Arbeiter erkennt diesund ein oßer Theiran dantbar an ie Lokomobilenfabriken und eine große

Pap erwaagrenfabrik waren gut beſchäftigt

H Meiningen 16 Aug

M

er ſelbſt zugeſtanden

Außer den Fresken waren

ſchinenpalaſtes

K Altenburg 16 Aug Jm hieſigen Stadtbezirke iſt ber
einem Hunde die Tollwuth fefſtgeſtellt und darum ſeitens des
Stadtrathes eine Hundeſperre für den Zeitraum von drei
Monaten angeordnet worden Die beiden neben einander
gelegenen und bis jetzt getrennt verwalteten Gemeinden
Orlamünde und Naſch hauſen a d Saale ſind in dieſen Tagen
zu einer Kommune vereinigt worden

Jn den im meiningiſchen Unter
lande zwiſchen Wernshauſen und Salzungen gelegenen Staats

rſten wurden in den letzten Tagen große Jagden au
och wild abgehalten bei welchen mehr als We erle

wurden Der ungewöhnlich ſtarke Abſchuß des Wildes ſieht mit
der Futternoth in unmittelbarem Zuſammenhange Die durchwegmit Wildgattern eingezäunten Jagdreviere enthalten nämlich nur

wenige hoch und trocken gelegene Wieſendürftiger Graswuchs zur Erhaltung des Wil
nicht ausreichend war Die Fütteru z
bis weit ins nächſte Frühjahr hinein hätte unver
hältnißmäßig hohe Koſten verurſacht Deshalb wurde
vom herzoglichen Jagdamte angeordnet daß von dem ungefähr

Köpfe ſtarken Wildſtande 400 Stück abgeſchoſſen werden
ollen

Vermiſchtes
Ergreifung eines Mörders Geſtern abend iſt in Berlin

als muthmaßlicher Mörder des Banwächters Meißner der
Möbelpolirer Emil Bellevue jener klaſſiſche Zeuge ans dem
einzeprozeß verhaftet und Pieſen ins Unterſuchungs

efängniß überführt Nach dem Verbrecher der den altersſchwachen Banwächter in der Nacht vom 7 bis 8 Dez 1889
meuchleriſch erſchlagen iſt bisher vergeblich gefahndet worden
Man erinnert ſich wohl noch der Rolle die der dringend Ver
dächtige im Heinze ſchen Prozeß geſpielt der Charakterzeichnung
die andere von ihm entwarfen und der Brutalitäten die

Der ſchwer Belaſtete iſt ſeit Jahren mit
einer unter Auſſicht ſtehenden Frauensperſon verheirathet
Früher hatte er ſeine Dienſte der Frau Heinze jahrelang ge
widmet Der Mörder des Meißner muß nach Feſtſtellungen der
Polizei ein großer Mann mit ſchmutzig blondem Kopfhar geweſen
ſein er ſoll ſich ferner bei der Flucht aus dem Kellerſchacht eine
Wunde am Kopfe zugezogen haben Das alles trifft bei Emil
Bellevue zu die bei der Kriminalpolizei beſindlichen am That
orte vorgefundenen Hagre ſtimmen zu den ſeinigen auch eine
Narbe iſt an der bezeichneten Stelle zu bemerken Nachträglich
iſt auch Fran Anna Bellevue in Haft genommen

Vigilanten und noch wachſamere Wirthe Von einigen
berliner Gaſtwirthen die in ihren Lokalen Damenbediennng
haben wurde in letzter Zeit gegen gewiſſe Gäſte die als harm
loſe Gäſte Uebertretungen ſeitens der Kellnerinnen herbeizuführen
ſuchten um ſodann den Denunzianten zu ſpielen lebhafte Klage
geführt Einige Wirthe in dieſer Weiſe beſonders geplagt
greifen jetzt zu einer eigenartigen Selbſthilfe indem ſie mit
einer Detektiv Camera ausgerüſtet etwaige ihnen verdächtig er
ſcheinende Gäſte unbemerkt photographiren und die Bilder in
Kollegenkreiſen cirkuliren laſſen Einige Wirthe haben ſogar die
Bilder von ſolchen Perſonen die ſich in der That als gewerbs
mäßige Denunzianten erwieſen einrahmen laſſen und in ihren
Lokalen aufgehängt

Heiliger kleiner Puttkamer Die ehemalige Reitende
Artilleriekaſerne in Berlin hat in Breslau ein würdiges
Seitenſtück gefunden Die dortige elektriſche Straßenbahn giebt
Fahrſcheine aus die auf der Rückſeite folgenden Vermerk tragen
Dieſer Fahrſchein iſt giltig von der durch lochten Einſteige
tation des Fahrgaſtes nach uſw Da darf man ſich über

die gedörrte Aepfelfrau die kleingehackte Holzhandlung und
den ſtählernen Geldſchrankfabrikanten, die zeitweilig in den
Zeitungen auftauchen nicht mehr wundern

Die Paroledame von Roſtock Die im Morgenblatke mit
getheilte Geſchichte vom Eompagnieſpitz erinnert uns an einen
ähnlichen Vorfall der noch merkwürdiger iſt und ſich irren wir
nicht vor ungefähr zwei Jahren ereignete Da hatte ſich zwiſchen
einem Fräulein Adelheid Mahn und den in Roſtock garniſonirenden
Bataillonen eines Mecklenburgiſchen Regiments ein ganz ſonder
bares Verhältniß entwickelt Kein Tag verging an dem nicht
das betagte Fräulein bei der Paroleausgabe erſchien und nach
erhaltener Mittheilung der Dienſtſtunden durch die Feldwebel am
folgenden Morgen beim Antreten dieſer oder jener Compagnie
ugegen war Nicht Regen noch Sturm noch Schnee vermochtenſe von dieſem Gange abzubringen Wenn irgend ein bedentendes

militäriſches Schauſpiel eine Parade oder eine Truppenbeſichtigung
ſtattfand wenn das Regiment zu den Manövern aus und von
denſelben einmarſchirte niemals fehlte Fräulein Mahn als erſte
unter den Zuſchauern So blieb die Soldatenmutter immer
den geliebten Füſilieren nohe und nahm an ihrem täglichen Leben
und Treiben einen regen Antheil Die Rekruten wie die alten
Mannſchaften der jüngſte Lieutenant wie der geſtrenge Regiments
commandeur alle kannten die anhängliche in ihrer Beſcheidenheit
niemand läſtig fallende Dame und erwieſen ihr gern jede Auf
merkſamkeit Als ſie ſtarb ſchmückte das Regiment ihren Sarg
mit Kranzſpenden die Offiziere und Unteroffiziere gaben ihr das
letzte Geleit nach dem Friedhof und die Regimentskapelle ſpielte
zum Abſchied einen Choral über dem offenen Grabe der getreuen
Parole Dame Zum Schluſſe waren die merkwürdigen Be

ziehungen der Perſtorbenen zu ihrem Regimente von der Le gende
auf die Vermuthung zurückgeführt daß einſt als die 74jährige
Greiſin noch ein hübſches junges Mädchen war ſie eine tiefe
Neigung zu einem ſchmücken mecklenburger Krieger faßte daß
aber leider wie ſo oft im Leben aus der Geſchichte nichts
geworden ſei So habe ſie die Liebe die bei dem Einen ihre
Erfüllung nicht gefunden dem 42 nzen Staude und mit ihr
auch die Treue gewahrt bis zum Tode
Das ueneſte vom Fürſtbiſchof Dr Kohn FürſtErzbiſchof

Dr Kohn in Olmütz hat vor einigen Tagen angeördnet daß der
bereits ſtark reducirte Stand der fürſterzbiſchöflichen Garde
erhöht werde Jnfolge dieſer Anordnung wurde der Stand der
Garde auf 20 Mann vermehrt Der Vorgänger des FürſtErz
biſchofs Cardinal Fürſtenberg ließ aus Sparſamkeitsrückſichten
in den Jahren 1866 bis 1879 die fürſterzbiſchöfliche Garde gan z
eingehen bis er im Jahre 1879 bei ſeiner Ernennung zum
Cardinal die Garde wieder ins Leben rief Sollte Fürſibiſchof
Dr Kohn ſich etwa gegen Attentate von böſen Antiſemiten ſchützen
wollen Oder folgt auch er nur dem großen Zuge der Zeit die
auf ein bischen äußern Glanz allzuviel Werth legt Es fehlte
nur noch daß der Herr Fürſtbiſchof Dr Kohn den Neben
titel bekäme General der Cavallerie z D dann hätte die Sache
wohl den richtigen ehic

Sie transit gloriag capitis mundi Der Eiffelthurm der
Stolz der letzten pariſer Weltausſtellung iſt zum Tingel
taungel geworden wie die äußeren Gallexien des ſtolzen Ma

Allabendlich wird im erſten Stockwerk des
chlanken Eiſenthurmes eine Revue geſpielt welche ſich Paris
hiecago benamſt und eine Menge bedenklicher Witze enthält

wähvend die Thurmſpitze wie gewöhnt ihre elektriſchen Strahlen
büſchel über die Stadt hinſendet Vom Marsfelde We bietet
der mächtige Gasflammenkranz des EiffelthurmTingeltangels
einen prächtigen Anblick

Die weiblichen Studenten der pariſer Hochſchule Augen
blicklich zählt die pariſer Hochſchule 423 Studentinnen
Der mediziniſchen Fakultät gehören 129 derſelben an von denen
95 Ruffinnen ſind 22 Franzöſinnen 4 Rumäninnen 2 Eng
länderinnen 2 Serbinnen eine Türkin und ſogar eine Deutſche
Die juriſtiſche Fakultät iſt am ſchlechteſten beſeht ſie zählt nur
2 Hörerinnen elne Ruſſin und eine Elſäſſerin Die philoſophiſche

deren diesjähriger
dſtandes ſchon jetzt

des Wildes aber

2

akultät umfaßt 28 an ahnnen 5 Ruſſinnen und eine Ameri
anerin Naturwiſſenſchaften ſtudiren 226 Franzöſinnen 11 Ruſ

ſinnen 4 Rumäninnen 3 Engländerinnen 2 Amerikanerinnen

e
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eine Schweizerin und eine Deulſche Endlich ſtuotren 14 Damen
an der Apothekerſchule Der Schluß des Sommerſemeſters war
den weiblichen Studirenden günſtig 43 beſtanden die Examina

Ein Preislied an das Zweirad Profeſſor Paolo
Mantegazza der bekannte italieniſche Phyſiolog und Anthrolog iſt ein begeiſterter Anhänger des Rad fahrerſports

on einem mailänder Herrn um ſeine Anſichten über das Rad
fahren befragt antwortete er in folgender Weiſe Es iſt der
Triumph des menſchlichen Gedankens über die Trägheit der

Materie wei Räder die kanm den Boden berühren die
Flügeln gleichen und die dich weit weit forttragen mit einer
e trunken machenden Bewegung ohne denrauſamen Schweiß gepeitſchter Zugthiere ohne das verhaßteräuſch rauchender Maſchinen Ein Wunder von Gleichgewicht

von Einfachheit von Leichtigkeit Ein Maximum von Kraft und
Minimum von Reibungen ein Wunder von Schnelligkeit

und von Eleganz Der Menſch der ein Engel werden will und
nicht mehr die Erde berührt Merkur der aus ſeinem alten
belleniſchen Grabe entſtanden iſt und greiſbar und lebendig vor
üns erſcheint Das iſt das Zweirad Mantegazza Jn be
eiſterteren Worten und in einer blumenreicheren Sprache iſtbas Lob des Velocipedes wohl noch niemals geſungen worden

Liebeswahnſinn Jn Minsk Rußland erſchoß ein Train
offizier Namens J Kriſchtano wski die Schauſpielerin Turok
und brachte ſich darauf ſelbſt eine ſchwere Verletzung am Kopfe
bei der die Schauſpielerin ſeit längerer Zeit mit Liebes
anträgen verfolgte iſt verheirathet und Vater eines Kindes

Vereine und Verſammlungen

Vom 132 bis 14 Auguſt fand in Hannover eine Ver
ſammlung von Kreditgenoſſenſchaften ſtatt die von mehr
als 200 Delegirten aus allen Theilen Deutſchlands beſchickt war
Die Verhandlungen fanden in der Börſe ſtatt die Verſammlung
wurde ſeitens der Staatsregierung und der Stadtverwaltung be
grüßt und willkommen geheißen Ohne lange Debatte fand das
Statut einſtimmige Annahme und mit Jubel wurde die Erklärung
von der Konſtituirung der Freien Vereinigung der Kredit
genoſſenſchaften Deutſchlands aufgenommen Sofort
trat eine große Zahl der Kreditvereine der neuen Vereinigung
bei Jn den Vorſtand wurden gewählt aus Hannover Senator
Dr GlIackeme yer Vorſitzender Preiſer Schriftführer Wall
heinecke O Myrus Kaſſirer Michaelis und Baum vonauswärts die Herren Senator Schul ze Gifhorn Damm Ham
burg Grae fe Magdeburg Dr Gumper tz Crefeld La my
Hanau Seher Wiesbaden Stadtrath Schultze Aſchaffenburg
Votgt Dresden und WachterMünchen Die nächſte Aufgabe
der freien Vereinigung der Kreditgenoſſenſchaften ſoll ſein eine
Anzahl Reviſionsverbände in Deutſchland ins Leben zu rufen
mit denen Hand in Hand die Gründung von Centralkäſſen ins
Auge gefaßt iſt Da über 1000 Städte Deutſchlands noch eines
Kreditvereins entbehren ſo ſoll die Gründung neuer Kreditvereine
kräftig betrieben werden Ueber dieſe 3 Fragen hielten 3 Ge
noſſenſchaftsmänner aus der Praxis Referate die mit Befrie
digung entgegengenommen wurden Senator Dr Glackemeyer
ſtellte in Ausſicht in nächſter Zeit über dieſe wichtigen Punkte
in verſchiedenen Städten Vorträge zu halten Auf der Verſamm
lung in Hannover hielten 3 Rechtsanwälte ausführliche Vorträge
über Reform des Genuoſſenſchaſtsgeſetzes und ſonſtige tief in das
genoſſenſchaftliche Leben einſchneidende Fragen Jm nächſten
Jahre will die Freie Vereinigung der Kreditgenoſſenſchaften in
einer Stadt Mitteldeutſchlands tagen

Dresden 16 Aug Unter überaus zahlreicher Betheiligung
wurde heute vormittag in den Sälen des neuſtädter Kaſinos der
16 deutſche Fleiſcher Verbandstag eröffnet Die Ver
treter des Stadtraths und der Kreishauptmannſchaft hießen die
Verſammlung willkommen Der Präſident der Handelskammer
Hultzſch begrüßte die Verſammlung mit einer Anſprache welche
ſtürmiſchen Beifall fand An den Kaiſer und an König Albert
wurden Huldigungs Telegramme geſandt

10 Centrälverbandstag deutſcher Bäcker Jnnungen
Germaniga

B Mainz 16 Aug
Bei den heute zu Ende geführten Verhandlungen wurde ein
jährlicher Beitrag von 1000 M für die Erhaltung des früber
von der Regierung unterſtützten Centralausſchuſſes der ver
einigten Fachverbände Deutſchlands bewilligt Für verloren
gegangene Arbeitsbücher ſollen 3 M zur Erhebung ge
langen Der Antrag auf Gründung und Unterhaltung
eines Verbands Archivs wird einſtimmig genehmigt
ebenſo fand der mit 14,672 M in Einnahme und Ausgabe auf
geſtellte Haushaltungsplan Annahme Die Mitglieder des
geſchäftsführenden Vorſtandes wurden darauf per Acclamation
wiedergewählt Nach einer erfolgten Aufforderung zum Beſuch
des diesjährigen allgem deutſchen Handwerkertags in Halle
wird der Verbandtsag vom Vorſitzenden geſchloſſen

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
r e Ang R a I eng m mrW

Barcmeler Millimeter 755,5 754,6Thermometer Celſius 17 4 18,4el Feuchligleit 97 86Wind SW 1 SW 1Maximum der Temperalur am 16 Aug 235 90 C

Minimum 17 Aug 16 20 CRegen 2,0mm
Wafſerwärme der Saale mitgeth v Flora Bade 169 R

7

Wetterbericht der Dentſchen Seeiwarte vom 16 Aug

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Etationen Barom Therm Wind tatlonen Tyerm Windm 2 rechtwelſ Statlonen Varom m rechtwelſ

12 B e 12 BMemel 7628 148 s memel 7683 14 S 4Kiel 63 7 17 5 WeW 2 Hamburg 68 7 22 0 WeW3Hamburg 64 8 18 8 W 3 Wien 65 6 24 8 NNW 1
Borkum 64 4 19 9 SW 3BValentia
Zunfer 66 3 17 8 SW 1 etersburg 59 6 13 5 WSW 1

e es nen u e mBreslau 670 168 S S 2 tocheim n 2
Karlsruhe 68 0 19 22 o 2
riedrichsh 68 1 16 6 SW 1
ünchen 69 5 15 8 ſtill

e re Handels und Verkehrs Nachrichten

Eisenbahn Einnahmen Hessische Ludwigsbahn Jul
Nicht garantirte Linien 1,659,467 M weniger 3687 M Jahressumme
10,148,613 M mehr 431,966
öih2 A Jahressumme I,900,065 A mehr 22,920 A

T Aktiengesclebatt für Rochsee HeringsefisoberetNit Rücksicht aut die Thatsache dass die Bevölkerung des Deutschen
Reiches an Salzheringen rieb 1 181,000 Tonnen verbraucht ron
denen zur Zeit nur 20,009 Tonnen von deutschen Gesellschaften gelangen
werden und Dentschland dafür jährlten 34 Mill M an das Ausland
dezahlt wird beabsiehtigt zum Betrieb der Hochree Ieringstiseherei
eino Aktiengesellschaft zu begründen welche ihren Sitz in Glückstadt
haben so Das Aktienkopitsl iet Zunüehst ant 500,000 M festgesetsgetheilt in 00 Aben en 1000 Der Beieh hell im Janre 1e68
e ch ein gheet aad äann Fereröpert vererg deg ee
vier neue Schiffe hinzukommen so mit50 Sehillen ausgeübt erden kat 22 dass im Jahre 1888 der Fang

London 17 Aug TelegrTimes aus khadeibbis besteht bei den nieht der
Silberpartei angehörenden Demokraten die Meinung dass
dio Vorlage betreffs Abschaffung der Shermanbill im

v
d

tn en e

Sept Okt 48,20

Garantirte Linien 2009,572 M mehr

Nach einer Depesche der r

Reprüsentantenbhause mit einer Majorität von 30 40 Stimmen
tion angenommen werden wird Hern Markt zeigt sich beruhigter Das Agio auf Gold für

New Vork ist wenig gefallen

Zahlungs Einstellungen

am S es gesNamen Wohnort 1 J c 5gericht S S
Alex Meyer Kfm Bernburg Bernburg 8 199 9 26 9
A Sprengel Co Frankf a M Frankf a M 8 22 9 9 10
F ann FabrikbesInh d Va Spear Berg
mann Sonneberg Sonneberg I2 8 9 31 8 18 9G Weber Kfm Nachl Feuerbach Stuttgart 11 8 9 ſis9 13 9

R Feiss Kfm Nachl Triverg Triberg 12 8 9 9 15 9
Sternberg Götz Spiel
u Galanteriewaarenhdl Worms Worms 12 8 9 23 9Gebrüder Lierke Breslau Breslau 12 8 10 9 17 10

A Hexrren Kfſm Inh dFa A J Herren Köln Köln 8 19 10 9 28 10A R Claasen Köln Köln 11 8 20 10 11 9 31 10
C Siebke Kfm u AMeldork 11 8 11 10 9 o

Rörse zu IIalie am 17 Aug
Preise wit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Für einen Theil der Auflage aus der Alorgen Ausgabe wiederholt
Weizen matt 156 160 neuer trockener bei starkem Angebot

bis 154 M bez feinster märkischer über Notiz Rauhweizen ohne
Hangdel Roggen rubig 135 140 feuchter ent
sprechend billiger Gerste Brau Land 162 175 feine
und Ohbevalier 180 195 feinste über Notiz Fulter 125 bis
135 A Hafer gefragt 183 188 M Mai s amerikanischer
Mixed ohne Angebot Donaumais 128 140 M Raps
rubiger 225 235 Rübsen M Erbsen 200 215

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 54 56,00 M Siärke einschl

Fass Halles che pr Weizen fest 39,00 40,00 AI abfallende
Sorten billiger M aisstärke einschl Fass fest 37,00 38,00 II
bei knappen Vorräthen Mohn blau 56 59 I Futterartikel
gefragt Futtermehbl 13,50 I Roggenkleie 11,50bis 12,00 M Weizenschalen 11,00 II Weizen
grioskleie 11,00 M Malzkeime belle 12,00 bis 13,00
dunkle 11,00 11,50 A Oelkuchen 13,50 14,00 M Malz
28,00 30,00 A Rüböl Petroleum 20,00 I Solaröl
0,825/309 10,00 AI

8spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 D
Verbrauchsabgabe AI mit 70 A Verbrauchsabgabe
34,60 I Rüben r M

Getreides
Ztettin 16 Aug Weizen loco unverändert 148,009 151, 0 per Aug

151,00 per Sept Okt 152,00 Roggen ioec unverändert 130,00 133,00
per Aug 134,00 per Sept Okt 131,50 Pomm Haler loco 145 153

Breslau 16 Aug Roggen per Aug 130,00 per Aug Sept
per Sept Okt 131,00

Wien 16 Aug Weizen pr Herbst 7,69 Gd 7,71 Br per Frühjahr
8,06 Gd 8,08 Br Roggen per Herbst 6,72 Gd 6,75 Br per Frühjahr
6,96 Gd 6,98 Br Hafer per Herbst 6,84 Gd 6,86 Br

Pest 16 Aug Weizen matt per Herbst 7,46 Gd 7,48 Br
per Frühjahr 7,85 7,87 Br IIaſer pr Herbst 6,41 Gd 6,43 Br

Amsterdam 16 Aug Weizen auf Termine niedriger pr Nov
167 r März 174 Roggen loco geschäftslos do auf Term etwas höher
per Okt 115 per März 116

Lon don 16 Aug Schlusebericht Loco Getreide ruhig Preise
fast nominell Angekommene Weizenladungen ruhig aber etetig Von
schwimmendem Getreide Weizen geschäftslos Gerste sh miedriger
Verkäufer

Leith 16 Aug Markt träge für alle Artikel
Mehli

Berlin 16 Aug Amtl Roggenwehl Nr 0 u 1 per 100 kg
brutto inkl Sack Termine matter, Gekündigt Sack Kündigungspreis

Al per diesen Monat per Aug Sept per Sept Okt 18 17,9
47,95 bez per Okt Nov 18,15 18 18,1 bez per Nov Dez 18,8

18,2 18,25 begz per Dez
Berlin 16 Aug Weizenmehl Nr 00 21,75 19,75 bez Nr 0 19,20

17,50 bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehl Dr 9 u 118, 17,25 bez do feine Marken Nr O u 1

r bez Nr G M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Foeotroleum

Btettin 16 Aug Loco 75
Hamburg 16 Aug Petroleum loco matt Standard white looo

4,60 Br per Sept Dez 4,75 Br
Antwerpen 16 Aug Sehluses Bericht Rafnirtes Type weiss

loco 118 bez und Br per Aug 11 Br per Sept 11 Br per Jan,
März Br Ruhig

Bremen 16 Ang Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Oflizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Rubig
oco 4,50 Br

New NXork 16 Aug Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
Iine certificates pr Aug

Spiritus
Berlin 16 Aug Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
1 Kündigungspr A Loco ohne Fass

Spiritus mit 70 I Verbrauchsabgabe per 1601 à 100 gleich 10,000
nach Wralles Gek l Kündigungspreis co ohne Fass33,8 33,7 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauch zabgabe per 1001 A 160 gleich 10,000nach Tralles Gokündigt I Kündigungspreis M e mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 I Verbraucheabgabe Etwas matter Gekündigt
30,000 J Kündigungspreis 32,30 M Loco mit PFass per diesen Monut
und per Aug Sept 32,4 32 22,4 bez per Sept Okt 32,5 32,7 32,4

32,6 bez per Okt Nov 32,8 82,9 bez per Nov Dez 32,9 33 32,8
38,0 bez per April 1894 28,2 38,3 bez per Alai 93,4 38,5 bez

Poseen 16 Aug rin loco ohne Fuss 5Cer 92,10 do loco
ohne PFass 70er 32,40 Plau

Stettin 16 Aug sSpiritus loco niedriger mit 70 M Konsum
steuer 32,70 per Aug Sept 51,60 per Sept OKt 31,60

Hamburg 16 Aug Spiritus loco still pr Aug Sept 22
2 Tr Sept OKt 22 Br pr Okt Nov 22 Br per Nov Dez

Br

Breslau 16 Ang Spiritus per 100 1 109 exel 50 M Ver
brauchsabgaben per Aug 53,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Aug 33,00 do do per Aug Sept do do per Sept Okt

Nordhausen 16 Aug Privatnotirung Branntwein 459 per
100 ohne 3 S 59 61 AM 22 2a ris ug Spiritus ruhbig per r t 42,00per Sept Dez 42,00 per Jan April 2,90 a P p

Oelaaaten Oele Fettwaaren
Be rlin 16 Aug Amtl Räböl per 300 kg mit Fass Termine

ruhig Gek Vir Kündigungspreis M Loco mit Fass

h e ehe h TNov per Nov perApril Mai 1891 46,9 bez vS8tettin 16 Aug Räböl loco setill per Aug 46,00 per
Breslau 16 Aug Rüböl per Aug 48,00 pr Sept Okt 48,50Köln 16 Aug Rüböl loco s per 59 60
Bremen 16 Aug Schraalz höher BShafer 48 Pf Wilcox 46

Pfg Choice m 7 Pfg Armour 46 Plg Cudahy 17 RoheBrother pure 46 T Fairbanks 40 Pfg
Hambüurg 16 Aug Rüböl uvvervollt still loco 48
Pest 158 An Kohlraps per August Sept 16,05 Gd 16,15 Br
Paris 16 Aug Rüböl i Aug 57,00 pr Sept 57,25per Sept Dez 98 00 per Jau Aprii v6
Am sterdem 16 Aug Rüböl loco 25 per Herbst 24 pr Als

1894 24

Metalle
Breslau Zink umsatzlos16 Aug
Amsterdam 16 43 inn 53

e e eug tZink 17 Lairi nimon ſ 4
drehg 16 Aug Rohbeisen Mixed numbers warrants 41 sh

Jigg ow 16 Aug Sohlussber41 sh d à K ussber Roheisen Mixed numbers warrants

h hl nene m An emann u

Zneker
7 h 16 Aug Vormitagebeneht Rüben Rohzucker I Produkt z c a neue Uennce frei an Bord IIper Aug 14,67 per Sept 14,67 per Okt 13,66 per Dez i

Stetig7 r wiburg 16 Aug Schlussbericht Rüben Rohzneker I Pro
dukt Barie ee n neue Ueance 577 per Aux
14 r ept 14 Pr Okt 13,80 pr Z 1 II Ji mhbu rf 16 Aug Bertecht der Ilamb Firma Joewreh u Comp
Rühben Zucker I Produkt HBasis 88 frei an Bord Hamburg per Ang
14,85 per Okt 13,89 Behauplet

London 16 Aug We Javezveker loco 18 träge Räben
Rohzucker loco 14 fester

Paris 16 Ang Schlinaabr Rohzucker ruhbig 88 loco 40,52
Weisser Zucker rubig Nr 3 pr 150 kg per Aug 43,60 per Sept
41,62 per Okt Dez 40,62 per Jan April 41,c0

Kaftee 3
Hamburg 16 Ang Kaffee ruhbig Vmsatz Sack
amburg 16 Aug Vormitlegsbr Kaffee Good average Santes

pr e 77 pr Dez 75 pr März 73 pr Mai 72/, Ruhig
Hamburg 16 Aug Nachmittagsbericht Good average Santeos

pr Sept 76 pr Dez 74 pr März 73 per Mai 72 Matt
Hamburg 16 Aug abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u n Katfee good averege Santos per Sept 76 per Dez
74, per März 73 Behauptet

Amsterdam 26 Aug Java Kaffee good ordinary 50
Lavyre 16 Aug Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Iiamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Sept 94,75 pr Dez 91,75 pr März 99,25 Behauptet

Wolle Baumwolle
Leiprig 26 Aug Kammzug Terminbhandel Ia Plata

Grundmüster per Aug 3,,55 per Sept 3,55 per Okt 3,57 Nov
3,62 pr Dez 3,62 pr Jan 3,67 pr Hehbr 3,70 pr März 3,72per April 8,75 per Mai 3,75 per Juni 2,75 pr Juli Vmeaiz 20c00

rammS Bremen 16 Aug Wolle 131 Ballen Umeatz
Bremen 26 Aug Baum wolle Niedriger Vplund middlloco 41 Pfg öpiand Basis middl nichts unter low middling aut

Termin Lieferung pr Aug 40 Plg per Sept 40 Pfg per Okt 40Pfg per Nov 402 Pfg per Dez 40 Pfg per Jan 41 Pfg

Liverpool 16 Aug Baum wolle S Anthmasslicher Vmeatz 10,550 B Weichend Tagesimport 5000 B
Liverpool 16 Aug nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle

Umeatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Trüge Ameri
Kaner und Brasilianer j0 billiger

Middl amerikan, Iiekerungen Aug Sept 4 Okt Nov S
Dez Jan 42 Febr März 4 d lles Verkäuferpreise

Liverpool 16 Aug nachm 4 Uhr 10 Ahn Baumwolle Um
satz 12,000 davon lür Spekulation und Export 1000 B Stetig
Iudier 0 viedriger

liddl amerikan Liefernngen Aug Sept 4u Käuferpreis Sept
Okt 45 do Okt Nov 45 do Nov Dez 4 do Dez Jan 4Werth Jan Febr 4 Verkäuferpreis Vebr März Kàuferpreis
März April 4 d do

Schiffsnachrichten
Bremen 16 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Der Reichspostdampfer Braunsehweig
von Ostasien kommend ist am 14 d in Aden angekomwen der
Reichspostdampfer Salier hat am 14 d die Reise von Genug
nach Neapel fortgesetzt Elbe von New Vork kommend ist
am 15 d auf der Weser angekommen Stuttgart von Balti
more kommend hat am 14 d Beachy Head passirt Ohio
nach Brasilien bestimmt ist am 15 d in Lissabon angekommen

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 16 Auguſt

Aufgeboten Der Maurer Olto Föhre und Bertha Naue
Dölbau und Diemitz Der Bureau Vorſteher Wilhelm Beau

und Johanna Forbuſch Steg 9 und Langeſtr H Der Kaufm
Oskar Bieler und Emma Fiſcher Leipzigerſtr 72 und Thalamt
ſtraße Der Landwirth Emil Weichmann und Martha Gunze
Platſchkowo und Berlin Der Buchdrucker Eduard Michel und

Lucine Baumbach Mühlhauſen
Eheſchließungen Der Tiſchler Albert Rauchhaupt und Emma

Witte Thurmſtr 157 und Magdeburgerſtr Der Handarb
Thomas Wiorek und Pauline Zmieszkol Schmiedſtr 32 und
Schmiedſtr 25 Der Metalldreher Paul Gröbel und Martha
Hunold Zenkergaſſe Der Kellner Hermann Hoene und Marie
Köhler Magdeburgerſtr 4 und Gr Schloßgaſſe

Geboren Dem Weißgerber Paul Liebe eine Eliſabeth
Anna Elly Spitze 29 Dem Rangirer Eduard Hellner ein
Arnold Willy Thurmſtr Dem Schuhmachermſtr Franz
Mennicke eine Hedwig Margarethe Gr Steinſtr 35 Dem
Handarb Leopold Naumann eine Frieda Martha Emma
Harz 39 Dem Handelsmann Auguſt Nauft ein Otto Auguſt
Gerbergaſſe Dem ſtädt Desinfektor Ednard Wagner ein
Auguſt Karl Walther Mansfelderſtr 22 Dem Portier Max
Stephan ein Friedrich Max Bahnhofſtr Dem Fleiſcher
Ernſt Zuberbier eine Anng Lina Elſe Frieſenſtr 15 Dem
Handarb Heinrich Schneidewind eine Helma Emma Klara
Mühlrain Dem Verſ Jnſp Wilbelni Jacoh ein Erich
Arthüur Wolfsſchlucht Dem Colportage Buchhändler Paul
Wernecke ein Guſtav Bruno Thorſtr 17 Ein unehel S
Eine unehel T

Geſtorben Des Steueraufſeher Auguſt Krämer T Martkha
11 J Klinik Des Dienſtmann Karl Schade T Klara 6 M
Kl Sandber c Des Jnſtrumentenmacher Wilhelm Freund

S Hans 1 J Streiberſtr Des Handarb Louis Eckſtein
S Walther 1 M Thorſtr 32 Der penſ Steueraufſeher
Wilhelm Schweitzer 81 J Ackerſtr Des Hilfsweichenſteller
Traugott Druſchke S Willy 1 J Krauſenſtr 22 Des Fleiſcher

Larl Zuberbier T Elſe 2 T Frieſenſtr 15 Des Hilfsbremſer
rn Tee S Paul 9 M Grünſtr 27 Des Fabrikarb Ernſt
Krauſe S Fritz 23 T Krukenbergſtr 11

2

Kirchliche Anzeigen

Synagogen Gemeinde Freitag den 18 Aug abends
65 Uhr Sonnabend vorm s Uhr Gottesdienſt Nachm
31 Uhr Jugendgottesdienſt ochentags abends 69 Uhr
morgens 692 Uhr

v J u vüÜÜ 2Letzte Telegramme
Gotha 17 Aug Nach dem hente ausgegebenen Bulletiniſt al Beſnden des Herzogs Ernſt ſeit geſtern un

verändert

Paris 17 Aug Der Peuple nimmt an daß bei den
r etwa 500 Republikaner und Ralliirte20 Monarchiſten und Bongpartiſten und 60 Sozialiſten ge

wählt werden

Bukareſt 17 Aug Jn den letzten 24 Stunden ſind an der
Cholera in Braila 8 Perſonen erkrankt 12 geſtorben inSulina 13 erkrankt s geſtorben in Gala z 9 ankt 2 ge
ſtorben in Cernawoba 2erkrankt 1 geſtorben und in Cespedi
3 erkrankt 5 geſtorben

Buenvs Ayres 17 Ang Nach einer Meldung von
Renters Burean tritt der Belagerungszuſtand in der

geſammten Provinz in Wirkſamkeit Das energiſche Vorgehen
der Regierung hat zur Herſtellung des Verkranens in
Bevölkerung beigetragen

Answärtige Theater
Freitag den 18 Auguſt

Leipzig Neues Theater Don Juan

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
ür Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton e Albert Herling ſämmtlich in Halle



Geschäfts Verlegung
Meiner hochgeehrten Kundſchaft von Halle und Umgegend gebe ich hiermit bekannt daß ich mit Heute mein Geſchäft von Gr Ulrichſtraße 7 nach

Untere Leipzigerſtraße 4
verlegt habe Die im alten Lokal noch überbrachten Gegenſtände bitte ich im jetzigen gütigſt abholen zu laſſen

Mit vorzüglicher Hochachtung

D B Bau Heinechemiſche Waſch Anſtalt und Füärberei
Untere Leipzigerſtraße 4 Nähe des Marktes

z

J

d

Café Fortuna
d Kroyhes ſlerhgt ſeſociped ettlahren ſener Spielplan

Nener Spielplan
auf der Halleschen Rennbahn Merseburger Chaussee 4 Die Familie Deike EliteGym

Renn Programm naſtiker Miß Lelene Bravour

Kühlebrunnengaſſe am Markt
Ganz neue

ſchneidige Damenbediennng

Hallescher Bicycle Club S

J 1 Corso 3 Runden Die mit ihren 6 Niederrad Vorgabe Fahren Fquilibri an em ſchwebendenOafè Zanzibar Bannern theilnebmenden Vereine Strecke 4000 Mtr 3 Ehrenpreise riſtin u
s erhalten Bannernägel be Fahren u Antonio muſikaliſch gymnaſtiſcheNeu eröſfnet J 2 Erstfahren für Zweiräder S 7 Hochrad Vorga u nrgi t v ihrWallſtraſze Nr 42 Strecke 2000 Mtr 3 Ehrenpreise Strocho a900 t Phronprehe ver dann letn

ff Weine gute Viere und Küche 3 Preirad Iauptfahren Strecke 8 Preirad Vorgabe Fahren Gisela Ossnreiiy Coſtim SouAgue re m e Iengl Meile i609 Mtr 3 RKhrenpr c Strecke 3000 Mtr 3 Ebrenpreise e Ahretie a Herr r iIeyden
tungsvo rau2 er h h e e Zweirad Tandem Vorgabe Geſangs Humoriſt Die Jonesr Niegere Tann rege Fahren Amondas Geſellſchaft PantomiSgalbahnhof Jeng Jireexe 7000 er S Ehrenpreſeo Strecke 3000 Atr 2 Ehrenpreise W Nene großea ar v antomime lt e i r et M 3 rerkautehe ehe t Portia Preiso der Plätzo r en e et ehe er Mat Denn s d Gute m Wben n kr F in Lſte 150 Ab I Platz 1 A Stehpiatz 50 Pfg e 3 7 TAufentha onsprelſe t i dgeren Sechgeie ren Vorverkauf bei den Herren August Wedadäy Leipzigerstr 23 Johann Witlacher Poststr 10 Concordia J heater

e v Sustav U Untere Leipzigerstr Franz Becek Ricbeckplatz Steinbrecher Jasper Markt 3 Afrüher Stadt Bernburg in Halle a S z Donnerstag den 17 Auguſt8 S e Das Rennen findet auch bei ungünstigem etter statt Die ſchöne Galathea
komiſche Oper in 1 Akt v Suppé

Vorher Penſion Schöſler
Poſſe in 3 Akten v Laufs

Freitag Donna Junnita

Kaiser Säle
Thealralischor Verein Thalia

Luther Feſtſpiel
S Sonntag den 20 Aug u folg Tage

Näheres durch Plakate

Freyherg Bräu
Sperial Ausſchank der

Geſchäfts Verlegnung
Mit heutigem Tage verlegte meinBahnen ind Pult

von Leipzigeſtr 4 nach

20 Grohe Alrichſtraße 20
und bitte um gülige Erhaltung des mir bisher geſchenkten Wohlwollens S

sodadneeren I,GWise Ioppe SOBBG Festdes Vereins ehemaliger Irtilleriſten

S Brauerei Freyberge e e S e s S Von Nachmittags 4 Uhr ab Z Freſtas 266 2 S Junge Bohnen mit deutſchem nn J 8 9 ABS nllötel Restaurant Wettiner Hof, Grosses Militair Concert
Ansſchank v d Bei eintretender Dunkelheit e a San netaAlrnsſchank von Riebeck er Lagerbier und von dem ganz vor S ukter Käſe bzüglichen Rizzibrän Kulmbach Mofel und Rheinwein vom Faß S ß 6 zSee e e ren en get Großes Vrillant Feuerwerk mit Tablean Abends anserwählte Speiſebarte

karte zu kleinen Preiſen Norddeutſche vorzügliche Küche Ein geehrtes Publikum mache ich darauf aufmerkſam S Karl Brauns jWoch i ſchönes Clubzimmer mit Jnſtrument m 4 Tage in der T daß der Zutritt geſtattet iſt Entree 30 Pfg e
De S Für die Kinder anch von Nichtmitgliedern findet eine n wes 86Verlooſung ſtatt S RHiermit erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich das neu Es ladet freundlichſt ein C Schoke Kl Sandberg 12
renovirte Billets ſind ſchon jetzt bei Hrn F Saatz Rathhaus zu haben J S

4 3 e S e 9Weo eRestaurant zum Markgrafen CKl Stein und Brüderſtraßen Ecke 4 e9wieder eröffnet habe Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein mei l g W 9et unten n e n un Speiſen S 848 HAERGOE u H d h r
un zanken aufzuwarten Jeden Tag früh und Abends StMittagstiſch von 12 2 Uhr Gleichzeitig bringe ich en genreſ Große Ulrichſtraße 55 S enograp o
geräumigen Vereins Zimmer mit Pianino in empfehlende Erinnerung Wegen Renovirung und Neuerung bleiben meine h ä
Preyer s Catwirtivchaſt 7 Mark raß Opkalitäten eine Woche geſchloſſen Amen ſt ne und zum

l ch ül Einzelunterrichte richte man anKl Stein und Brüderſtraſzen Ecke Leop W Müller R Schumann Lehrer
Schillerſtraſze 14

J JS J J 3z Eu FF v c 9o 66 S S cRestaurant c Iötel Puropa Goldenes Schiſfehen
Doge etase en J Abends T wit neuem d wwichlie n er n Ungf eund Erbspurrée oder Klöſe mit Meerrettig und anſchließende Zimmer wä iverſitätsFeri nut FreyberabrätFreitag den 18 Auguſt Abends Kartoſfelpuſfer nd Bnte mit Saal bis einſchließlich 31 Wiebed an mehreren Abenden in der im Reſtaurant Freybergbrän

Meerrettig Otto Herrmann Woche zu vergeben Iallescher MännerRestaurant I e Wäurn VereiFreitag Urnu verein dund Café W Gule KES G Verſammlung der Sschlacehtefest J Turnübungen Diens W
Spiegelgaſſe 10 neben den Kaiſerſälen bei O Knonke 225 tag und Freitag AbendsVienenvöter

Leipzigerſtraſze 59 von 8 10 Uhr in der
am 20 d Mts im

Morgen Freitag ſtädtiſchen Schul Turnhalle Charlotten

schliachierest ſtraße 14 tV Vetiter Anmeldungen nehmen entgegen die
Martinsgaſſe 8 Herren UniverſitätsTurnlehrerFeſſel

Seifenfabrikant Kobert Schneidermiſtr
Morgen Freitag Hädicke und Gravenr Rebettge

See Der Vorſtand7Untervlan Nr 7 Rellner Verein Gerwanig
Morgen Freitag Freitag den 18 d Mts

wer l ſt x rade ging iut Reſtaurant
e in br iusſtr

Vollſtändig nen renovirt
ff Biere und Weine Angenehmer Aufenth3 altNeue e Rothen Rosssehneidige Bedienung Wie wann und warum ſchlendert manGaſthaus Götſchethal t e s
h etn D n efeſtIII Abonnements Goncert mit Balll Seine etAnf 7 Uhr Abends Friſche Weiſe AbendsNicht Abonnenten werden hierdurch gänz ergebenſt eingeladen Bd Föhre v e Dorotheenſtr 13

Für den Anzeigentbell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Veiblättern h
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